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Gubernia! tVelläutbamngen:
F ^0. Nlnlaufschreiben de^k,k. ..iyr.'Guberniums' Nro. 1622a

D.zr Hausierhandel, in der Mllilargränze wird für die Zukunft untersagt.
' ^>'. Majestät h^ben mit allechöcystc.- Entschließung vom 7. v. M . den Hau-

sierh^ndel in der Militargranze für die Zukunft i n Allgemeinen zu u ttersagen be-
fo l.'n , mir allein.g^r Ausnahme der ihre. eigenen Erzeugnisse dahinbringenden
slavakischen Le'.N'iandhändler aus der Aroner^> Thurozc -.und Lipn ne -Gcspa:. s
schaff Elchen dieser Handel in der Gränze noch ferner gestattet bleiben so3.

W he allerhöchste Entschließung in Folge eingelangten hohen Ho canzleydcs
cretes vom. 5.̂ 2.2. l . ,M.Z.36o6Z hiermit zur allgemeinen Darnachachtung be-
k^unt gemacht wird. kaibach am 23.Dcc.. 1620.

Ho lepp G r a f Swe erts - S p o r k ,
Gouverneur. A lpho ns G r a f v< P o r c i a ,

Viceprafidmr.
N n a z Edler v. T a usch, k. k. Gubennalrath«

3«. 41. Verlautbarung.. Nro. 16567.
(1) Zu Folge herabgelangten Decrets der hohe^ Studien-Hofcommission dd.

^6. Dec. v . . I . Nro. 6 .̂5« wird zur Besetzung der Directors^^>telle bey dem Thier-
^^zneyinstitute in Wl^n der Concurs,jedoch,ohne Prüfung, bisEnde Jänner 1621
^"geschrieben, und die kompetenten angewiesen, lhve gehörig instruirten Ges
»uche bis,dahin bey dieser Landesstellc einzureichen.

Uebngens wird. noch bcmerkt, daß mit dieser Stelle dcr jahrliche Gehalt von
2000 ft. C. M. nebst,d.',- freyen Wohnung im Instmusgcbaude, 12 Klafter har-
^ . '^-lzes und 2^ Pf. Unschlittkerzen verbunden sind. Auch hat d r̂ Director,

tcn ? ^uglöich ein Lehramt vcrfthen muß, a.lf^en nach dem höchst genehmig-
" ^'äanisationsplane für die Professoren festgesetzten Gehalt vcn 2000 si., i^o^

»'^ ^200 si. und 1000 fi., wie ihn die Reihe ln diese Gehaltsstufen nach scine!
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Dienstiahren, als Professor tr i f f t , von der Zejt an, als die Ausführung des neu-
en Planes beginnen wird, vollen Anspruch. ^ . ^ . ., .,

Vom k.k. illyr. Gubernium zu Laibach am 5. Jänner 1821.
7 ' A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

Z. 28. Concurs-Verlautbarung. Nr. i63g3.
(3) Für die Lehrstelle der zweyten Grammatical-Classe am Gymnasium zu Carl-

stadt und der dritten zu Capo d' Istria wird am 22. März l. I . der Conrurs
zuWien, Prag, Brün,Linz, Gratz, Klagcnfurt, Laibach, Görz, Fiume, Carl-
stadt und auch zu Triess'bey dem Herrn Kre iMWMann und Gymnasial-Direc-
tor von Capo 0'Istria abgehalten w<rdcn. ' ,

M i t jeder dieser Lehrstellen ist ein Gehalt von jährlichen Sno fi. C. M . für
Individuen des weltlichen Standes und um 100 fi. weniger für Individuen geist-
lichen Standes verbunden. Diejenigen, weiche den Concurs mitzumachen geden-
ken, haben sich vorlaufig bey der ck. k. Gymnasial-Direction deöOrts, wo sie
sich der Concurs-.Prüfung unterziehen wollen, geziemend zu melden, über die
erforderlichen Eigenschaften, um zur Concurs -Prüfung zugelassen werden zu kön-
nen , sich gehörig auszuweisen, amConcurstagc die schriftliche und mündliche Prü-
fung zu machen, dann ihre an Se. Majestät stilisirten Bittgesuche der k. k. Gym-

- nasial^Direction zu überreichen, und sich iu denselben über ihr Vaterland, Al-
ter, Studien, dcrmahlige Verwendung, und allfallige frühere Anstellungen und
Dienstleistungen gehörig auszuweisen, wobey nur noch erinnert wird, daß bey
Verleihung der Lehrstelle zu Capo d'.Istria bey gleichen Eigenschaften auf jene Con-
currenten vorzügliche Rücksicht genommen werden wirdl, welche sich zugleich über
die Kenntniß der italienischen Sprache werden ausgewiesen haben.

Welches auf Ansuchen des k. k. küstenl. Guberniums vom 16./t>. M . zur
allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Vom k.t. illyr. Gubernium. Laibach am 3c>. Dec. 1820.
A n t 0 n K u ns t l , k. k. Gub. Sccretar.

, Z. 25. Concurs-Verlautbarung. Nr . ittässo.
k (3) Durch Uebersctzung pes Professors d<r Landwlrthschaft ist an dem hieror-
' tigen Lycaum diese Lehrkanzel, womit ein Gehalt von 1200 fi. verbunden ist, er-
- lediget worden, zu deren Besetzung am 2?. Februar d. I . der Eoncurs abgehalten

werden wird.
i Diejenigen, welche diesen Concurs mitzumachen gedenken, haben sich vor-
^ lausig bey d:m philosophischen Studien-Directoratc hier über ihr Alter, GebuNs-
l or t , Stgnd, Religion , zurückgelegte Fäcultatsstud^cn / sonst etwa schon gcleiste-
f te Dienste, sittliches Wohlvcrhaltcns:c. auszuwciftn, und ihre diMlligen BiW
^ gesuche mit den betreffenden Zeugnissen und Documenten zu belegen,
l Von dem k. k. illyrischen Guberninm zu Laibach den 29. Dec. 1820.
k - A n t 0 n K unst l / k . k , Gub. Secretar.

k "" Kreisämll lche^e l?ä^7tbä?l7ngeu. "
Z Z. ^3. Nro. i2ä.
W Zur Sicherstellung des Militär - Vcvpflegcbedarfes in der Hauptstation Cilli,



s.^okl ' f l lr die Garnison, als^nuch fur d« Durchmarsche auf d:e Zeit vom l . Febr.
Ĥ i-s Ende ^ct 1821; dann fur die sammt ihren Neben-
H)ossirunaen^ ebenfalls vom i . Februar bts Ende Oclober 1821 , und'für die Be-
Mellstationen Fraslau^, Unterrietz und W . Gratz auf chic Dauer der nächsten Be-
schell'eit werden die ^ubarrcndirungsbehandlungen für jede Stat ion im Subar-
rendinmgsortc und zwar in CiTi am 16 . , in Prasw'g am 18. Vormi t tag; für
Unterrictz in Altenburg am 18. Nachmittag.- in.Fraslau den i y . Jänner und i«
W " Gratz den 5. Februar 1821 vorgenommen werden.

K< K. Krcisamt ka»bach am 1,0. Jänner 1821.

Z . /.^. V e r l a u t b a r u n g. N . a.
(1) Es ist bey bicsem Kretsamte eine Kreisbothen-Stelle, mit dem anklebenden

Gehalte von jährlichen i5o fi. und i 5 fl. Kleidungsbcytrage, erlediget. Diejenl-
gen^ welche diese Bedicnstung zu erhalten wünschen, haben ihre mit den gehöri-
gen Fah^keits- und Moralttatv-Zeugnissen belegten Gesuche bis 26. dieses bey
diesem Krcisamte einzureichen. K. K< Krcisamt Laibach am ,/,. Jänner 182/ .

( i) Voü "dem 'k. k. Stadt- ^nd Lalib.reä)tr m Krain wird bekannt gnnail^,: Es sey '
üdcr Ansuchen des t. k.l^iscalamts nomine^ icrVicariats-Kirchc ui'.d Armen zu Schwein^
,l)crq, als zu 2̂ 5 crNärrcn Erben, zur Erforschung der Schuldmlast nach dom am 2a.
May .t8iä viu'jtc'rbcncn Pfarrer Nuolauö Babitsch, der Tag auf den 29. Icmnor l. F.
Vormittags um 9 Uhr ror îoscm Gerichte bestimmt woiden, bcy nvelchcr alle jcne, wel-
che an dilsm Verlaß ans,ro 5 immer für einem Rechtsgrundc Ansprüche zu steNcn ver«
meinen, s-lchc ft gewiß anzumelden, und rcchtsgelttnd darthun sollen, widrigcns sie sich
" e Folgen î ,cs §. 3.'.̂  ^ G. O. selbst zuzuschreiben haben werden.
^ Laibach am 22. Dcc. l.626.

(1) Von dem ,k. t . Stadt- und Landrcchrc in KrainH)ird bekannt gemacht: Es sey
<uf Ersuchen des und Thuru^dd. 7. Oct. Erhalt
3« Dec. l. I . zllr exekutiven Fellbiethung der, in der alldort verhandelten Erecuticnssache
lcr Frau Maria Anna Frevinn v. Gall, widor Matthäus BUz, wogen ^ 2 si. 22 lr. 0.
8. c. gerichtlich auf 20992 fl.̂ '5c>. kr. geschätzten in Untcrtran! am Sauftconie gelegenen
Herrschaft Mtschack. samnUAn-und Zugchordrey Termine, und-zwar der erste auf den
2b. Februar^ der zwcyte auf dcn 5". April und der dritte auf den 16. I l lny ,821 jedes
n? ^ " ' ^ 9'UhrVormittaKZ vor diesem t. t. Stadt - und Landrecdt^ als betreffender
^ealinstanz mit dem Bedeuten bestimmt worden, daß, we .̂n crdeute Herrschaft weder be»
" r ersten, noch zweyten Fcilbicth-lmgstagsatzung um ihren obgcdachten Schahungswerty
^ocr darüber an Mann, gebracht werden tönnrc., selbe bey der drittc« auch unter demselben
; n r 3 werden würdc, dessen nicht nur die, auf,diese Herrschaft intabulirten Gläubiger
N ^ " ^ a h r u n g ihrc^ allfälligcu Rechte; sondern auch die Molligen Kauflustigen mit dem
^,^':^^^lcrm-lt verständiget,norden, daß es ihucn bevorstehe, dle Schätzung und die Ll«
Hburn " 6 " " k entweder bey dem eingangserwähnten Bezirksgerichte Kaltenbrun und

letztere abcrauch in der dießgerichtlichenRe<
^ - ^ ^ u ^ c n ^ c ^ h n l i c h ^ Amtsstunden einzusehen. Laibach am »2. Dcc. »820.^

Von dem.BezirksHerichte,2reudenthalrvö hiermit bekannt gemacht:Es sey auf Ansu-
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chen dez AntonDorlnsch,von hrieb, wider Thomas Christoph, ebendort, wegen laut gericht^
lichen Vergleichs dd. 21 . April 1620 am Darlehen schuldigen n 4 st. 5o kr. M . M . ,
sammt Unkosten > in die exemtwe Feilbiethung der, dem.letztem gehörigen, zuHrieb sub
Conscr. Nro. 42 zinsbaren, der bischöflichen Pfalz Laibach sub Rect. Nro. i b i zinsbaren
,^H Kaufrechtshube im gerichtlichen Schätzungswerthe von 5^2 ft. M . M . gcwiNiget
lvorden. Hiezu werden nun drey Termine, und zwar der erste auf den 29. Jänner, der,
zweyte auf den 28. Februar und der oritte auf den 5 l . Mä.-; l'. I . jedes Mchl Vor-
inittags von 9, bis »2!Uhr amOrte der zu versteigerndenDritlelhuoe zu,Hr^eb mit 'em
Beyfahe bestimwt, daß, im Falle diese bcy einer dcr zwey crste lVerst^ig.'rungst.^s^un-,
qen nicht wenigstens um dcn SchätzlUlgsw>'rtk an M m n gebracht werden sollte, scl?c bcy>
der dritten Versteigerung au.H untcr dem ^chätzungo.vert')? hindan gegeben werden wür?-
de. Kauflustige w^rdcn hiczu zu crschcmcn mir dcm. Beyfatze vorgeladen/ daß Lictta«
tionsbedingnisse inzwischen hier eingesehen werden kennen.,

Freudenthal am,6. D.cc, iÜ2o.

Z . 3Z. Feiibicthunqs - E^ict.. (I) '
Vom Bezirksgerichte Neumarttl wird hiermit bekannt gemacht, daß in der Exccr^

tionssache des Hrn. I oh . Ncp. v. Rcdangc, wcg.n 45o st. c 8. ,'. die Fcilbictbung oer>,
dem Zchuldner Ioh.Guanoesch gehöcigcn/ju Neu.n .l l l l liegenden, und der Herrschaft Neu«
m^ekt ienstbareiiN:aiitäten, als dcH')^^fts 5t^'. , ; 4 j , d^sdabey befindlichen Gartens.
u»Bd Werkstatt; dann des dazugehörigen Krautackcrs und Graslandes hinter dem^Pfarr-
Hofe bewilliget, und zu deren Vornahme dcr,i2. Februar, »2. März und »2. Apr i l - l . .
5« lederzeit Früh 9 Uhr in hicrortigcr Gerichcscanzley mit dem^Anhang^ beftim.mt wor-
den scy,daß dieseRealltärcn.bey der dritten ^agfahung>wcnn sie bey der ersten oder zwey»
ten nicht um dengcrichtl. Sckähungswerth pr. »il)5.fl.. oder darüber angebracht werden,
tonnten, auch unter diesem Wenl>c hindan gcgeden wirc^cn^

Die Schäkung und Licitationsbedi'ign sie können hierorts amtsstündlich eingcseheni
werden. Bezirksgericht Neumarktl am 6^ Iänn r ' 6 2 1 .

Z , 44.' ^ (,) ^ ^
Nachdem die Wobllöbl. k. k. Staatsgüter - 2ldministration, die am 26. Oct^,L3o.

abgehaltene Pachtversteigerung der Herrs,haft Kaltenbrun.'rM.n-ben^ken^e nicht genchmi«
gct, und daher eine, wiedechohltc Licitation, angeordnet hat, sö wird säHe am 22. Jan«-
71er 1621 Vormittags von c>,,bi5 l2^Uhr. im deutsben Hause zu 3>iivach abgehalten, wozu
aNe Pa6)tliebhaber eingeladen,wer^cn. Die Ortshaften 1 der zu vcrpa6)tendcn Garbenze«
hende sind: Das Laibacher Feld, die Dörfer Muste, Sel la , UdM2th,„Untersad<.'brova„
Sncbcrje, Hrastie, Paulusdorf, Podmolnig,, Sostru, P.odlipogl^u, Dounig, Sedma«-
Vah, ^hcschcnza, Sagradische und Pollan.ifeld.,

Verw. Amt der ^taatsg. Kaltenbrun und Thurn zuLaibaä) am »0. I ä n . ,32, . .

Z . 3b. Dienst. Verleihung. ( I > " "
Bey der Beürks^crrschaft. Kieselstein zu Krainburg wird ein Bezirks-Commissär,.

gegen gute Bedingnisse gesucht. Wer diesen Dienst zu erlangen wünscht, hat, sichun«
Mittelbar bey der "Inhabuna, der Bozirksherrschaft Kieselstein zu melden.,

^ Bezirksherrsch.^ft Kieselstein zu Kwinburg am 3». Dcc. 1620.

(1) Unterzeichnerer empfiehlt sich in Spcee' ey- , Matcrial-,Favb?/Mscn- und Eis
sengeschmied-Waaren; ferner sind bey ihm zu haben: schönste Aalsische/Sur-und
Pik l - Harinqe, schöne kleine französische Cappeni/ Ol iuen, Grojer-und Schwei-
her-Kas, feinstes Provencer-Ochl, e-f>ter Iamaica-Rbum, schön und gesund-ge-
wasserter, so wie auch trockener Flach'sch z alles um billigste Preise; schmeichelt sich
demnach eines gütigen Zuspruchs ' , I r h a n n B . S i t t a r ,

zum goldmen Anker in der alten
Mstrkt-'Vtraße Nvo. 167.



Gubernial - Verlautbarungen.
Z^.Z^. Verlautbarung. N r . 16296»

(2) Zufolge' flerä^gelangten hohen ^tudlcnhofcommissions^- Decret vom 8.
d. M . Z. 93-27 wird vvm k. k. Gubcriu'um derEoncUrs zur Besetzung der erledlg-

, ten OberlehrcrstelleimLikaner-Gränz-Rcgimente des Earlstädter Gränz-Gene-
ralates, mit welcher ein jahrlicher Gehalt von 2^0 fi. l5. M . , Vor Genuß unent-
geldlichen' Quartiers rMd von 3 Klafter Brennholz gegen Entrichtung des bemes-
senen Schlag- und Fuhrlohns bis auf den 10. Februar 1821 ausgeschrieben. Die

. Competenten haben chre Gesuche mit den Zeugnissen ihrer Lehrfahigkcit', Moralität
und dcrK'Mntnlß eines Oialects der slavischen Sprache bis dabin bey der deutschen
Schulcnobcraufsicht zu-überreichen- und'sich an d'icsem Taae der Concursprüfun<f.
uker die Lehrfahigkelt lw den Normalgegensiänden zu unterziehen,-

Vom k. k. ittyr,. Gubernlum. Laibach den 29. Dc'c. 1820 .
^ . ^ n t 0 n K u n s t l , k. k. Gubernial-Secretar^

3« 32^ Vcrlaurbaruna. "^»«»»'»» > ' ^ ' " " ,
(2) , ^ e . ?)^ajestat haben mir a. H.Entschließung

wng emer Lehrkanzel der Geburtshilfe zuZara inDalmatien anzuo/dnen ^ ^ ^
,̂  Es wird demnach zu Folge herabgelangten hohen Studien - Hofcommissions-

T)ecret vsm Zo. v. M . Z.762/, der Concurs zur Besetzung dieser Lehrkanzel, mit
Mlchcr em Gehalt von 60^ si. C .M. verbunden ist, auf den i7 .Marz 1821 aus^
geschrieben: Dic Bedingungen für die Lehrkanzel sind folgende:

g) Muß der Conmrrcnt ein. A r p oder. diplomalisirtev Wundarzt und Ge-
burtshelfer seyn^ ^

b) Die gehörigen' Beweise über die vollkommene Kenntnis der Myrischets
und ltalleinschen ^Sprache beybringen, und die schriftliche Prüfung aus der ita-
Kenlschcn', die mundliche aber aus der illyrischen Sprache machen.

c) I n jedem Jahre zwey Lehrcurse: nähmlich einen in der'issyrischen, den
andern'm: der italienischen Sprache geben.-

Alle jen?, welche diese Stelle zir erhalten wünschen, haben sich zu der bey
Ver" hiesigen medicinisch chirurgischen-Studiendirection am 17. März 1821 vorzu--
nehmenden Concursprüfung einzusinden^

Vom k., k.illyr. Gubcrnium. Laibach am 29. Dcc. 1820.-
A n t o n K u n s t l ' , k. k. Gubernial,Secretar.

Z. 3 i Concms-Verlautbarung. N r . i s s l ^
(2) Durch die Beförderung des bisherigen Districtsforsters zu Plenerjach I o -

, sefth Nessel, zum- Vice < Waldmeister bey' d'er hiesigen Domamcn - Administration,
ist in diesem Gubernial-Gebiethe eine landcsfürstlichc Districtsförsscrs-Stelle mit
dem- Gehalte von jährlichen 5c>o si. und d'cm svsiemmäßigcn Pferdpauschale von
jahrlichen 200 fi. M . M . in Erledigung gekommen,. Diejenigen, welche diesen
Dienstplatz zu erhalten' wünschen , haben ihre gehörig, instruirten Gesuche bis i 5 .
Febr. l., I ' . an. diese Landesstessc zu überreichen, nnd sich dann über die zur Erlan-
Zunq desselben erforderVchen E^cnsi-haften^ wcrumer vorzüglich die vorgeschrieben

(Zur Vcylage Nro. 4-)



Zeugnisse des k. k. Obersthof- und Landjagermeisteramts gehören, so wie über
ihre Moral i tät und die besitzenden'Sprachkenntniffe genügend auszu>veism.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach den 29. D.'c. 1620. ^
F r a n z v. P r e m e r s t e i n - , k. k. Gubermal- H)ecretar.

Z . 27 Concurs - Verlautbarung^ Ä'cr. i6Z5s.
(2) Für die nunmehr erledigteL-ehrstelle der 2. Classe an der Maochen- Haupt-

Schule zu Capo d ' I s t r i a , womit ein Gehalt von 25o ft. jahrl. aus der Gemein-
de-Casse von Capo d' Istria zahlbar verbunden ist , wird der iloncurs hiermit an-
gekündigt. DerUnterricht an dieser Madchenschule wird zwar in der italienischen
Sprache vorgetragen, doch müssen die betreffenden Lehrerinnen auch der deutschen
Sprache kündig seyn, um jene Madchen, welche die deucsche Sprache zu erler-
nen wünschen, auch hierin unterrichten zu können.

Alle jene weiblichen Indiv iduen, welche die vorgedachte Lehrstelle zu erhalten
wünschen, haben ihre eigenhändig geschriebenen, an das k. k. küstenl. Gubernium
siylisirten Bittgesuche bis i 5 . Februar l. I . nach Triest einzuschicken , und diesel-
ben nicht nur mit Zeugnissen über ihre Lehrfahigkeit in den vorgeschriebenen Lehr-
gegenstä'nden, und in den weiblichen Handaroetten über ihre Aufführung, über
ihre vollkommene Kenntniß der deutschen und i ta l ien ischen Sprache, sondern
auch mit andern Documenten z:? belegen/ aus welchen hervorleuchten muß, wo
und wann die Bittstellerinn gebohren wurde, ob sie ledlg oder vcrheirathet ist.

DKsts wird in Folge Note des k. k. küstenl. Guberniums vom 16. d . M . zur
Wissensthaft bekannt gemacht. Vom k. k. illpr. Gubernium.

Laibach am Za. Dcc< 1820.
A n t 0 n K u n s t l , k. k. Gubernial-Secretar.

Z . 10. Concurs-Verlautbarung ' ^ . 1 6 2 7 5 .
(3) der Districtsarzten- Stelle zu Oberreifcnbcrg im Küstenlande.
Vermög Eröffnung des k. k. küstenl. Guberniu<nö vom 1^ . d. F?. ist die

Districtsarztcn - Stelle zu Oberreifenberg mit dem damit verbundenen Gehalte, jahc-
llcher /^no fl. C. M . erlediget.

Diejenigen, welche diese erledigte Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre
dießfalligen Gesuche, in welchen uncer den erforderlichen Documenten nebst den
zurückgelegten Studien die Kenntniß der Deutschen, nlvris.hen und italienischen
Sprache nachgewiesen werden muß, bis Ende Jänner 1821 bey dem k. k. küslenl.
Gubernium zu Triest einzureichen.

Vom k. k. illyc. Gubcrnium zu Laibach am 27. Dec. i32o.
Joseph v. A z u l a , k.k. Guberzual-Secretar.

2« 6» Verlautbarung. N r . Ux)l)3
(5) 3« Folge herab^elangten hohen Htuoien-Hofcommissions-Decrete vom /^.

Nvv.^ v. ^ . Nro . 7 1 ^ ist zur B^se.^uag der Pcafccten-Stelle zu Zara, .vomit
em jahrlicher Geyalr von ^ 0 si. ^ t . M . verbunden ist, bis zum letzen Hornung
IÜ21 ein neuer Concurs au^syr ieben worocn. Alle jene, welche diese Stelle
zu erhalten wünschen, wozu insbcson^'rs ein g^ftytes Alcer erfordert w i rd , müft
sen bis do.'thj> ^ ls den Schluzjmg des ^oncurscs chre in reiner ital. Sprache ab-



"- Z! "^ ^
ßcfaßtcn Gesuche bey dcm k. k. dalmat. Gubernium in Zara einreichen. Das
besuch ist mit den Zeugnissen übcr das Alter, Stand, Vaterland, Religion, zu-
rückgelegte Studien,/bisherige Anstellung, .Dienstjahre und andere etwa erwor-
benen Verdienste gehörig zu belegen. Die Kenntniß der italienischen, griechischen
und lateinischen Sprache ist unumgänglich nothwendig, die der deutschen und illpr.
wenigstens in etwas sehr wünschenswert!).

Endlich werden befriedigende Beweise übcr die Lchrfahigkeit, Verwendung
und Moralität erfordert. Laibach den 26. Dcc. 1620.
^ An ton Kuns t l , k."k. Gubernial-Secretar.

1^1 slemtlich^Verlaulbarullg. " '^^
Z - ' ? ^ . ^ ^ . ^ . Verlautbarung. , Nr . 5o5.

(2) ^>e ^erpachtung des Wem, - B ie r , - Meth« und Branntwe'mdahcs im Tricstcr.
Krel,e auf die ^aucr vom 1. März bis letzten Oetobcr ,821 betreffend.

Bon der k. l . lllyr. Zoll - "nd ^al^efällcn . Administration wird hicmit zur össcntli«
tbcn Kenntmß gebracht, daß der Wem,-Bier, , , - Metk - und Branntwcindah in jcncn
Acurlen des ̂ nester. Kreise^,, wo blöhcr dlcscr Ararialdatz, nock das Gör-.er Wcindatz.
Gesäll bc!t^nd, ,n Dczu,q auf dic gurrende des böcklöbl. k. k. tnstcnl. Gubcrniums dd. 14.
October r. I . Nro. 20396 für die Zeit vom ,. März bis leßtcn Oct. v. I . , somit auf die
Dauer ron 8 Monathen zur Verpachtung gebracht werden wird. Zur^Vornahme dieses
Verpachtungen hat man folgende Tage und Staadpuncte zu bestimmen befunden:

Den 7. Februar '621 in der Amtöcanzlcy der Bezirksobrigr'cit (Zapo d' Istr ia, für
die Haurtgcmeindcn (̂ apo d'Istria und Wuggia.

Den 6. dctto eben auch m dcr Amtscanzlcy der Bezirlsobrigkeit Capo d ' Is tna, für
die Hauprgemcindcn Pirano, Isola,- Buje, Crifignano und Nmago.

^ Den 10. dctto in dcr Amtseanzlcy der Bezirksobriglcir Montona, für die Hanptge«
wcindcn^Montona, Portole, Visw,nada, Pinguentc undDraaich.

^ DcniÄ. dctto in^ der Amtscanzsey der Bezirksobrigkeit Rovigno, für die Hauptge«
mcmdcn Parcnzo, Onsera, (^itünijovo und Rovi.gno.

, Den i5. detto in dcr AmtscanÜcy der Bczirksobrigkcit Novigno^ für die Hauptge«
wcinden Digna^ia. Barbona, S t . Ü5inccnti und 'Pola. ^

"'cozu die Pachtl, stiacn zu crDcinen niit dein Bcysatzc eingeladen werden, daß dic2lus«
rufZprclse yach.der von Seite dcr Bczirtsobrigleitcn iin Turä)scbnltte von 6Jahren für jede
hauvtgrmel.'.' insbesondere ausgewicsencnGctläntsconsunttioil nachAdscklag derpatentmä-
ßigen 12 pcre. u?.d d r für den Pächter zu Guten kommenden ,2pere. auf cin Iahr be-
rechnet, i;nd auf die Zeit von 6 Monathen gehörig rcducirt worden senn.

Dic Lic^ttionsbed'.nqnisse können beo den löblicken k. k. 5i'rcisä>nteru, Bezirlsobrig-
k.itcn, B,mcalodcrämtern und bey der Licit^tion selbst eingesehen werden.
^^^^^^<' 'Nl 'aF) ^m 6. Jänner 1821. ^ ,

vermischte Verlaulbarungell. ^"
Z-/l. (5 d i c t. Nr. , ' «5
^.(2) ^ ^ „ dem B-'u-lsgorichte Krcuz wird biermit bclannt gemacht: sss ŝ y ^uf das
^p ich der Victoria Kautsä'itsch, als erklärten Univcrsalclbinn, zur Anmeldung der(>läl<.
^ ' ^ " lhrcs am 6-Deccm er v . ^ . verstorbenen Vaters Herrn Johann Gregor Kautsbttsch,
^ ^ l ' ' u c ^ Päcbrcos der Herrschaft (^omm^nda S t . Peter, die Tags'chunq auf dcn 5?.
^anner 1^2, Vormittags'um 9 Ubr vor diesem Bezirksgerichte besiiwmtworden; dcchec
n.. 's ' " ' ,^^che auf den Nan lasi d.s Herrn,Johann Gregor Kautsämscd, aus w.',b >m^
fo < cw si"""" Titel eine Forderung zu halen vermeinen, solche beo dicst' ^agMunH
tz a b ^ ' N ^ ^ ' " ' und gehörig darthun sollen, widrigens sie stch dcn folgen dev " ^

' B c ^ 5 ? ' "^"chen wanden.
^czalsger^cht Kreuz . .n 2o^Dcc. .ä2o,

, 2 *



H. M. E ,i n b e r ftt f̂ u n -g, M
wodurch die nuchbenannten Individuen, «ls^

Tauf-und Zunahmen. ' « Geburtsort. ^ Eigenschaft . !

Michael Kedlouz ^ ' ! Ostrog > Rcsen'emann !
Georg ^orko 53 Untcrnasscnfcld detco !

< Iokann Schustaritsch ' 42» Pöchdcrf . Rckrutirunqssiüchtling
Thomas Turt ^ 4« Ünternassenfcld - ^ctto
Andrc Koschicr 26« Töpplih -detto
Icftph Shashcg , i3 Nicderdorf detto
Michael Scumg ^ 14z Gabcrje M t o

aufgefordert werden sick) binnen ^ Monathen ^öor 'dicftr Bezlrksobrlgrcit zu stellen, und
ihre Abwesenheit zu rcchtt^rtiqen, indem widrigcns gegen selbe nach Vorschrift,dcr dieß-
Falls bestehenden Verordnung-n vorgegangen würde.

Dez.' Obrigkeit Ru.^rtshof cun i3 . D ccmbcr 1830.

Von dem Bezirl'sgerichte der Herrschaft Schnccberg wird durch gegenwärtiges Edict
allen jenen, dcncn >)aran gclegcn ist, hiermit bekannt gemacht: (5ö feyi- ven dicscin Ge-
richte in die Eröffnung cincs (^oncurfes üder das gcsimnttc im LandtzKrain befindliche
bewegliche ^lnd undewc'glicye'Verinog-n des Anton Sterlle', Grmidbesiftcr. im Orte Pod«
laaß, Bezirke Schneebcrg, gcwilliget worden. Dader wird jederman, der am ttst ge-
dachten Verschuldeten eine Forderung zu stcll».n berechtiget zu seyn glaubt, hiermit erin-
nert bis 5. Fcbruar 1621 die Anmeldung s'in^r Forderung in.Gestalt oincr fornüichen
Klage wider Herrn Matthäus Lach, Oberrichc^r der Haupts mcindc Laaß, als Vertreter
der Anton Sterletischc.n (>oncursmassc, bc,'y dicftm B.'zirlsgcrlaMso gewift einzulcichcn,
und i>l selben nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung,'sondern anch das Reckt, .traft
dessen cr in dicsc oder jene blasse gefthet zu werden vcrlangc-t, zu erweisen, wldrigcns
^ach Verstießung d.-s crstlx-stimmrcn Termines niemand mehr gehöret, und dicjcmqen,, die
5hl'e Fcrd».rluig<n dis dahin nicht angemeldet haben, in Nücksicht^cs gesammtcn iln i?ande
Krain befindliche î V^rmcg^ns des Eingangs bel,,anntcn Verschuldeten, ohne Au5nahlne',
,auch dann abgcwlcs..n seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein (^mpcnsations-Rccht g^bübF-
t e , odcr n̂ enn sic auä) cin eigen.s Gut ron der Masse zu fordern hätten, ober wenn,ih-
re Forderung auf ^in liegendes Gut des Pcrschuldctcn vorg^n^rtt.wäre, also, daß sol-
che'(gläubiger, wenn sie etwa in dieM.,sse schuldig seyn s^Iltcn/dic Säu ld ungehindert
des (Zoinpcnsations-Eigenthums odcr Pfand-Rcchlö/ das ihncn sonst zu stancn öcloM-

Bezirksgericht Schnccbcrg den 22. December >lN2a.

Z» 29. Orodlga^rärü-<ölNalUng!.'- <Zdiet. ' (2)
B M d«n Bezirksgerichte der Herrschaft Weisscnfelö m Oberkram ist .für nöthig be-

funden worden, den Johann Dollcnz, gcwesincn Hammerwerköverweser im Markte Wcif-
scnfels, wcgcn seiner bekannten Unwirthschaft als Versct wendcr nnd'fur unfakig zur ci-
Heuen Verwaltung seines Vermögens zu erklären, und ihm daher dcn Herrn Joseph
Kamrädl , Rcalitäten. Pächter zu Weisscnfclö, als Kurator zu bestelle«. Welchcö H,M



miit zu dom Ende öffentlich'bekannt gemacht wird, damtt sich jederman ^uNche^ wissen
'trcrde, mit dem gedachten Iohann'Dollcnz e,nige wie immer gearteten Geschäfte oder
'Vonttacte einzugeben, oder demselben auf welch immer für eine Art cm Darlchen zu
leisten, indem jedcs, asscnfals abschlössen werdende Geschäft oder Contract fur null
und nichtig, und jeder allfällige Darleiher scincö gemachen Darlehens vcrlustlg seyn

7wilrde. ^D^nau den 25. December 182a. ^ ^_^__^»^»^. ^ ^ .

Z. 34. cG d >i -c ^. l2)
Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird betannt gemacht: Es -sey auf das Ansuchen

>des Johann Iuvanz, von Lachovu., <-ẑ  ^,,c!^^ 29. November 1820, Nro. ' c M , in die
cxecutirc öffentliche Versteigerung der, wegen loo'f l . 0. 8 0,. in die gerichtliche ssrecuti-
on gezogenen, den Ioh. Sckrcibas gcbörigen, der Herrschaft Haasberg sub Rcctif. Nro-l 553

.unterthänigen, und auf l I^Ls i . geschätzten Halbhube, sammt A n - u n d Zugchör in S«l -
sach gcwilliget worden. Zu d'.es<m Vnde werden nun .5 ^icitaticncn, -und zwar die erste
auf den 27. Jänner, die,nrcvte auf den 23..Fc.bmar, und die^dritte auf den 3: . Mär3

- l . I . jederzeit um 9 Uhr Früh im Orte Sclsachmit dem Anfange, ausgeschrieben, daße
,wcn!> diese Rcalität^lveder bey der ersten ̂ noch .zweyten Acitationstagsahung'weder überz
noch auä> um den Schahungvwerth hindan gegeben werden könnte, sie bcy Her dritten,
âuch unter der Schätzung vcräusiert werden wurde.

Dcsftn d^eKaustultlgen durch Eoictc, die iutadulirten'Glä'Mger cibcr -durch Rubriken.
M i t dem Anhange verständiget werden, daß die Schätzung der Realität und die Licitati-
^nsbcdinanisse täglich zu d.sn gewöhnlichen .Amtsstunden bey fiesem Gerichte eingesehen
.N'erden leinen. -Haasberg am Z. Doccmbec.^820.

Z. 57. Kundmachung. (2)
2l,n 5. Februar 1. I . wird auf dcr^Amtscanzlcy dcr chöchfürstl. Wilhelm Aucrfper^

gischcn Herrschaft Alnöd,in Untcrkrain, das in loco Ainöd.befindliche „obrigteitl. W i r t he
^haus und ^cbn'ncdc im Wege dcr .öffentlichen Mersteigcrung auf cin.oder dr.cy Jahre
vom 23. Februar,?.62i anzufangen, in Pacht überlassen,"wozu,sohin dic Pachtllcbdaber
mtt dem Anknnge vorgeladen .werden, daß die dießfalligcn Pachtbcdingnissc täglich zu

'den ^en'öhnlichen Amtsstuben bey dem Vcrwaltungsamte eingesehen werden <könn«l.
»«..,,„ ̂ l-waltuuasann der Herrschaft Ainsd am Z. Jänner 182^«

.Z 56. """ ^Vorrufungs-EdictT ' " ^ (2)
Von dcr BezirWobrigfcit der l..k. Maatshcrrschaft Neustadtl,werden.nachstehende

-flüchtig gewordenen Reservcmänncr, als:
.Mart in Goßainer,,. von Unternasscnftld Haus Nr. ^— 24 Jahre alt
Johann Pog.itschnig - „Kleinlack - N r . — 22 - -
Iobann (^emrel'ar - Scidcndorf '» Nr. 27 2Z - -

-niitdcm Bedeuten vorgeladen, siä) binnen Jahresfrist vom heutigen Tage an, beyder
unterzeichneten Bczirksobrigl'clt persönlich zu stellen, und über.ihr Entweichen zu rechtferti-
g n , ^ls n'idrigens nach Verlauf der gedachten gegen dieselben nach dem Inhalte des
- lSwandungspatcnts verfahren werden wird.
^. ^ezuksobrialvit der t. s. .Siaatsherrschaft Neustadtl cnn 5. Zänner ,1621.

^>y< c.. ' E .d .i ^ ,t.
^ .^ /' n " " Bezirksgerichte der Bcznksherrschaft Schnceberg ^ i r d Mrch gegenwärtiges
^ / i I'f' ' " ^ "^ " ' denen,daran gclcge.n,ist^hicM>r bekannt.gemacht.: Os seye von diesem
iich' i ' ^ ^ ^ ' ' ^ f f n u n g cines Concurse.s über das,Hesammte äm Lande,Krain befind"
^^ , ^^^s , l i chc und unbewegliche Vermögen ^cs Joseph Picnat im Orte Vcrhnig Be«
e ^ ^ ' ' ^ b e ^ g g e w i l l i g e t worden, daher'wird,jcdcnnan der am crstgcdachten Verschul-
2821 5! " 5 s " ^ " " n g zu stellen berechtiget zu seyn glaubet, hiemit crmn^rt bis3o. Jänner

-?ln. '^ ^> . " ' ^ ^ " ^ scincr Forderung m Gcstalt einer förmlichen Klage,wider Mathm5
3 e n ^ ^ ' ^ " ^ als Vertreter dcr Joseph Pirnatischen Concurö - Masse bey diesem
^ z ' r c ^ l M e so gc^'iß einzudeichen, und in selber nicht nur die FUchtigMt scm«
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Forderung/ sondern auch da5 R e ^ t , kraft dessen er in diese oder ,'ene blaffe geseht zn
werden verlanget, zu erweisen, widrigcns nach Vcrstießung des erst bestimmten ^agcs
niemand mehr gehöret, und diejenigen, die ihre Forderungen bis dahin nicht angemel-
det haben, in Rücksicht des gcsainmten im Lande Krain befindlichen Vermögens des
Eingangs bcnanntenVerschuldctcn ohneAusnahme auch dann abgeivicsen seyn sollen, wenn
ihnen wirklich ein Compensationsrecht gebührte, oder »renn sie auch ein eigenes Gut von
der Masse zu fordern hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerket wäre, also daß solche Gläubiger wenn sie etwa in die Masse
schuldig seyn sollten, die Schuld ungehindert des Eompcnsations-Eigcntlmmes oder Pfand«
Rechtes, das ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Bezirksgericht Schnceberg den 20. December 1620.

Z'. 7. Vorrufung derPctcr OswÄdsfthen '
(2) Von dem Bezirksgerichte des herzogthums Gottschce wn> hiermit den Erben des

im Dorfe Gebak der Hauptgemeindc,Odergras verstorbenen hiesigen Unterthanen Peter
Oswald und Johann Mallner bekannt gemacht, es habe wider sie Erben der Anton Kra»
schovilz, als Georg Widernohlischer Uitiversal-l3rb,c eine Klage wegen gemeinschaftlich
schuldiger '2oo ft. A. 6 . und von Seite des Johann Mal lncr insbesondere schuldiger
28i st. 18 3j^ kr.angcbrachtund um richterliche Abhülfe gebethen, »vorüber eine Tagsahung
auf d e n 3 l . März l. I . 1821 früh um 9 Uhr ana-eordnct roordcn. Das Gericht, dem
der Ort ihres Aufenthalts ^unbekannt ist , 'und da sie vielleicht aus den k. k. Orblandcn
abwesend seyn könnten, hat auf ihre Gefahr und Unkosten den hicrortiacn Herrn Johann
Terpin. gewesenen Oberbcamten und Bürger dcr Stadt Gottschce, zunMurator aufgestellt,
w^t welchem die angebrachte Rechtssackc nach dcr für die k. k. Grblandcn bcstinunten
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden werden wi ld . Dieselben werden des-
sen durch diese öffentliche Ausschrift zu dem Ende erinnert, daß sie allenfalls zu rechter
Zei t selbst zu erscheinen, oder den best-mmten Vertreter ihre Rechtsbehclfe an Handen zu
lassen, oder aber auch eincn andern Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte nahm-
haft zu machen, und überhaupt in alle die rechtlichen ordnungsmäßigen zu ihrer Ver-
theidigung diensamcn Weqc einzuschrciten- lassen mögeil; widrigenfalls sie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst bcyzumcssen haben werden.

Bezirksgericht,Gottschce am 21 . December 1820. ^ ^ .

*" "' N a ch r i ch t."""^(2)'
D r . A. M . de V e r g a n i .

Wund-und Zahnarzt, im Dienst S r . k. k. Hoh. dcs Großherzogs v. Tos-
cana und dessen k. k. Familie, wie auch I . M . der Ecz^crzoginn Maria Louis<>

Herzogiim zu Parma, Piacenza und Guastalla :c. :c.
welch.'r fruhev auf seiner Durchreise nach Wien sich hier aufhielt, ist wieder hier
angekmi luen, und wohnt beym Herrn Schantcl, Handelsmann, N ro . 279 lnr
zwey-en ^>tock auf die Gasse, v i z - a - v i 5 vom wilden Mann.

N a ch r i ch t., (2)
Endesunterzeichneter biethet cineni verchrungs.vürdigen Publicum nachstehende

Waaren crgcbenst ar..
Die berühmte Zahn.Tincturdes Hrn. Prof. S'I'midt in Wien î  3c> kr. das Flasche

chen; feinste Grätzcr <3hccolade pr. Pf. 3o Gr., 56 Gr. und 33 Gr.; Datteln 16 kr-; Smir-
ner Feigen i5 kr.: fcin Ulmcr Gcrstl pr. Pf. 7, 9, 10 und 11 kr.; Mandeln süße 24 kr.;
bitt,rc .handeln 32 rr.; Oliven frische 4« rr. Parmesan-H<äß 48 kr.; (Pommcranzen in O
^ a>;en) Rosincn ohne Kerne 32 kr.; Iamaica- Ryum die Maß 2 1̂ 4 ft.; Kremser- Senfe
c; Maß 48 kc.; nebst noch übrigen S^eccrey - und kolonial-Waaren.,

, ĉ»ld̂ ch dcn 9. Iännec aü2i. I . (ä. Opil^,, am neuen Markt.
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N a ch r i ch t. (2)

I'm Kundschafts - Comptoir, am Kundschaft«-Plahl, sind mehrere große und kle^
ne zu vermachende Quarcierc, nur all nöthiger Einrichmng versehen, zu erfragen. Auch
wcroen daselbst wcircre Vormerkungen von dergleichen angenommen.

Zuglelch übernimmt man hier Kommissionen über O in . und Verkauf von was im-
wer fur Productcn, und versichert einer schnellen und soliden Besorgung.

Z . 26. G d i c t.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rcifmh wird hiermit allgemein bekannt

gemacbt: Ss sey auf Glnschretten des Barthclmä A r l o , von Sodcrschitz, in die erc-
cutivc Feilbiethung der, dem Mathias Gregoritsch, vul^o Renlo gehörigen, in die sixb-
cution gezogenen und bereits ^schätzte ^ 4 Kaufrechrshubc, sammt aücn A n - und Hu-
geyor, wegen schuldigen 100 ft. M . M . .̂ . 8. c. gcwilligct, und hierzu dreyTagsatzungcn, ' .u :
die erste auf den 3 i . ^anncr, dle zweyte auf den 28. Fcbruar und ric dritte auf den 3 i .
M a n l. I . 1621 mlt dcm Beysahe benimmt worden, daß, wenn obgenanntc U4 ?u-
be, sammt Zugehor bey der 1. und 2. Berste<gcrungstagsahung um dcn Schäbnna'sw rtb
pr. 70a fi. oder darüber nicht an Mann gebracht werden könnte, solche bey der dritten
und letzten Tagsatzung auch unter demselben hindan gegeben werden würde

Bez. Gericht Rcifniy den 26. December 1620.

N a cb r i ch t. (3)
I n der Stadt Nr. 9^ im 1. Stock sind zwco l)citzbare Zimmer und ein Cabinet ein-

gerichtet und mit Bet:en versehen, einzeln >,oder zusammen jeden Augenblick zu ver«
nnethen.

3- 18.
(2) B?y der dem Herrn Michael Grafen Caronini von Cconberg anqebörigen im

Gör^ r Krelse gelegenen Bezirksherrscbast Gt.Danlel ist die Stell? des Bezirkerichters und
Bezlrkscommlfsars, m<t einem jährlichen Gehalte von iuon ss. M . M . nebst freyer Woh-
nung, erlediget. Die mit den gesetzlich vorgeschriebenen Eigenscliatten rer e enen Cmnpe
te,vtea babkl, slck mitibren Gesuchen a„ den Herrn Dr. Anton CaUan in Lalbach, oder
«,, den Herrn D r . Joseph Muyer/ Dlstrlclsarzt in Wlpbach als Pachter der gerächte.,
Herrsckast zu verwenden.

3 ^H
(3)'I>on dem k. k. Bez'l-fsger'ckte I^ r ia wird bekannt gemackt, es sey ukver Anlange«

des Vii'.crl'z Parduosky wider Lorenz Meinik in die öffentliche Zellbietbung des dem g<»
i>acb< n̂ Mennk ang^körigen, in der Bergsiadt ^0r»a >>ad 1^1.116 benndllchen .Pauses,
Wiele« u, d Gärten sammt An« und Zua^ör in dem er^obcn-n Ochatzungs-Wertbe pr.
7 l 5 ^ nevst rcrs.tuedel,en Zad nissen, als Kästen, Trugen, Beustätt»,,, Tlstbe, Kessel,
Glaser, z'nnene, Flas^en, Kn^e'^eug und 'irlckgarnene i!c,nlncder nn Wege der Erccu«
t'on a/willlael, und hler:n drey Termine, nah !llich,flir den ersten denZ». Jänner, für den
zweyten der 2s. Februar, und für den^ritten de^ 2. Apt i l »821 m,t dem Beysatze bes
stimmt worden, daß, wenn d:cse Realitäten und ^ahrnlsse bey dem ersten und z:rcyte,t
T.rmwe nickt um den Sch'^izungswe td oder darüber an Mann gebracht werden konn-
ten, sie bey der dr'.nen <mcl, nnt.r der Schätzung werden bini)an gegeben werten. Die

^dle^fallige Versteige'unc, wild in d.m Hause des benannten Lorcs'z Heln,k -cdes Mahl
um 9 Udr Früd abgebalte, werden; wozu die ^aussnsti.-en mit dem Anhange ^orqeladen
werden, daß sie lnz->v,schen die Kaufbedlngnlsse täglich in dieser Gtrichlsca^ln) elns^
hen tonnen. ^dna am 29 December lszo.
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I . 2a> Feilbiethungs ^ Geict.

(5) Von dem Bez'.rksgericl)te der lHtaatshercschaft Rupertöhof wird hiermit bekannt
gemicht: Gs sey auf Anlangen des Mart in Pogatschnig von 3"lcustadtl, in die erecuti-
ve Feilbiechung des dem Joseph Muhrn von Gi'oßnußdorf'gehörigen, in Verdun ge-
legenen, der D.'R. O^C»,mnrn^a Neust-ldtl zins.barcn,-gerichtlich auf 90 fl. gcschähtcn
Weingarten), wegen laut gerichtlichen Vergleiche schuldigen 9a z'I. c. F. «. gewilliget, und
zur Vornahme derselben der Tag auf den n . Jänner, 6/ Februar und 6. März 1821 jc<
derzeit Vormittags 9 Uhr m dieser Amtscanzley mit dem Anhange bestimmt worden,
daß, wenn der genannte Weingarten-weder bey der'ersten noch zweyten Feilbiethungs--
tagsatzung um den Schätzus^Z y^-^ oder darüber an Mann gebracht werden sollte, sol--
chcr' bey oer dritten Fcilbicthuligstagsatzung'auch unter'dem Schätzwerthe hiudan. gegeben^
lvcvden wurde.

Die dießfäMgcn' Licitattonsbcdingniffc können täglich bey dem. gefertigten. Bezirkst
gcrichtc eingesehen werden.

Bezirksgericht Rupcrtshcf am, 18.. December, 1820^

Z. 2 l .
(3) Von dem Bezirksgerichte- der Staatsheri-s.haft Rupertshof'wird hiermit bekannt ge«

macht: Es sey auf Anlangen des Johann Dulltt', von Iurkendorf in die exccutive Feilbi>
thung der dem Mathias Gahwoda. roir Würschcndorf, gehörigen, der Staatshcrrsivast
Rupertshcf 5nd Urb. Nr. 19 zinsbaren, auf 2Za ss.
hübe sammt Wohn- und Wirthschaftsgcbäudeu wcgcn schuldiger 61̂  st>>. 35 1̂ 2 kr.-c. ,̂ . c>
^ewilliget, und zuc Bornahme derselben der Tag auf den n . Iänucr , 3. Februar'
und 8. März 1621 jederzeit Vormittags 9 Uhr in dieser Amtscanzley mit dem Anhan-
ge bestimmt worden, daft wemi die genannte Rcalttät weder bey der ersten noch beyder
zweytenFcilbicthungstagsatzung. um. dcn (Hchäl)nng5wcrth oder darüber an Mann aebraä't'
»verdcn follte,, solche bey der dritten. Zei^iethuuFtagsahung auch unte^ dem Schähn-cr^
thc Hindun gegeben wcrdon wird.

Die di'cßfälligelr L!citatio,nsbeding,n:sse können täglich bey dcnr g,cfertigtcn Bezirks'
Zerichte eingesehen werden-

Bezirksgericht Rupectshof am, ;A Dcceinbcr 1820^

Z. 22. Fcildicthungs-Sdict.. ' "*
(5>) Von dem Bezirksgerichte der (^caatcHerrschaft Rupcrtshof wird hiermit bekannt ge--

:nacht: Es sey auf Anlangen ocs IostpH Mausftr, rcn Ncustadtl^ wcgcn schuldigen 20 ss.
sanimt Nebclwcrln'ndlichteiten' in die crecunve Feilbietbung dcr,' dem Joseph Mul 'rn vow
Grosznußdorf gehörigen, der D. R» O. ßonvmend-a Zvcustadtl zinsbaren und auf 120 f l .
^crichtlich gcschähtcn'cin Viertel Kaufrechtshube saw'.nt Wohn- u-ud Wirtbfthafts-g.bäudew
gcwilligct/und znrVornahme derftlbcn dcr.T.:g auf den n . Iänucr , tt. Febr. und L. Marx
,621 jederzeit Vormittags 9.. Nhr in dieser Amtscanztcy mit dVm Anhange bcstinnnt,

. worden, dah^. wcnn die genannte Realität weder bey der ersten noch bey der zwey-
ten Feilbicthungstagsaftung um, den Schätzungpwcrch oder darüber an Manu gcbracht.'
werden sollte,, solche bey der dritten. FcUbicthungstagsahung, anch unter dem Schahungs«-
werthe hiudan gegeben werden wird.

Die diesifällitzcn Lrcitati,oüsbedinguUe können-täglich bey dem, gefertigten Bezirks»
gcrichte eingesehen lvcldcn. ,

Bezu'ksgcclcht Rup.ltsl>?f am 18. December 1820..

^, ohl lung ,>u bcrgcbe' .
I n der Stadt m cme 'Wohnul:o im ersten Stock, ß̂ stcßend iu drey

Zimmern, Kuch:, S:'?i.?, Ho'zleg :c., täglich miloder ohne Ewrichtuug
zu vergeben. Dss NalMe e rWn man im Zeitung^ Comptoir.


